
Nachruf für unsere liebe Kollegin, Dipl. Dolm. Ulrike Steinbichler 

Wir danken dir für all dein vielseitiges Engagement in deiner Zeit von 1988 bis 2004 im Caritas Ausbildungs-

zentrum Wien in der Seegasse. Du hast so viele Projekte bei uns an der Schule initiiert, wie zum Beispiel die 

Einführung des Faches Biographiearbeit in der Altenarbeit. Es war dir wichtig, dass es eine kompetente 

Ausbildung für Biographiearbeit für Lehrkräfte gibt, damit dieses Wissen gut weitervermittelt werden kann. 

In diesem Zusammenhang hast du selbst ein Praktikum im Altersheim absolviert, um die Lebensgeschichten 

von älteren Personen in all ihrer Vielfalt niederzuschreiben. Es gab am Schluss für jede/n eine schriftliche, 

persönlich verfasste Lebensgeschichte. In der Schule hast du viele Ideen für fächerübergreifende Projekte 

eingeführt, wie z. B. einen Biographietag, welcher gemeinsam mit Musik in der Berufsausbildung für 

Altenarbeit einen passenden, motivierenden Rahmen geboten hatte. Es gab begleitend dazu ein 

multikulturelles Buffet, das von den Ausbildungsteilnehmer*innen selbst gestaltet wurde. Dein Aufgreifen 

von jeder Idee der Ausbildungsteilnehmer*innen war beeindruckend. Es entstand daraus jeweils ein 

wertvoller Programmpunkt bei der Präsentation.  

 

Dein Talent war es, Deutsch auf unterschiedlichste Art und Weise mit praktischen Übungen lebensnah zu 

unterrichten. Du hast stets kreative und gehirngerechte Unterrichtsmethoden eingesetzt. All deine Fächer, 

die du unterrichtet hast, wurden von den Ausbildungsteilnehmer*innen als Schätze wahrgenommen. So 

waren sie stets auf das von ihnen präsentierte Projekt stolz. Schule war für dich ein Ort, an dem man sein 

Bestes gibt, um das Beste zu erlangen. Du hast immer wieder den Ausbildungsteilnehmer*innen kleine 

Aufmerksamkeiten mitgebracht, die auf die jeweilige Persönlichkeit oder die jeweiligen Themen 

abgestimmt waren.  

 

Du hast dich erfolgreich um die Etablierung einer ÖSD-Prüfungsstelle im Caritas Ausbildungszentrum in der 

Seegasse bemüht (ÖSD = Österreichisches Sprachdiplom für Deutsch). Die Schule ist dank dir seit 1997 

berechtigt, diese Prüfungen abzuhalten. Das war sehr weitblickend für viele Absolvent*innen, um sich auch 

in sprachlicher Hinsicht erfolgreich im Sozialbetreuungsbereich einbringen zu können. Zusätzlich hast du 

mit deinem Sprachentalent oft von Französisch auf Deutsch übersetzt und bei der Einführung von 

Französisch am Schulstandort mitgearbeitet. Seit 1988 hast du sowohl Deutsch als Fremdsprache (DaF), als 

auch später Französisch unterrichtet. Außerdem wurde die Bedeutung von Geschichtswissen durch dich 

sehr lebendig in verschiedenen Zusammenhängen eingebaut. Auch dein Engagement für „Zeitung in der 

Schule“ (= ZIS) hat dafür gesorgt, dass die deutsche Sprache im Zusammenhang mit aktuellen 

Zeitungsartikeln angewendet wird. 

 

Ein weiterer Impuls von dir war die Einführung einer „Sing-, Theater- und Wanderwoche“ für 

Mitarbeiter*innen und ehemalige Kolleg*innen. Diese Woche findet noch immer zu Beginn der Ferien statt 

und wird als Oase von allen Teilnehmer*innen wahrgenommen. Deine Auftritte als „englisches Fräulein“ 

sind legendär. Außerdem hat Musik in deinem Leben eine große Bedeutung gehabt. So hast du als tolle 

Gastgeberin mit Humor, Herzenswärme und kulinarischem Rahmen z. B. zum Singen nach Hause in deinen 

Garten eingeladen. Auch deine Liebe zu Blumen und Büchern wurde da sowohl im Garten als auch im Haus 

erlebbar. 

 

Dein Vernetzungstalent war für die Schule sehr förderlich, so gibt es auch jetzt noch mehrere Lehrkräfte, 

die durch dich an die Schule gekommen sind. Lebenslanges Lernen und Vernetzen war durch dich gelebt. 

Du hast viele Exkursionen für Ausbildungsteilnehmer*innen und Kolleg*innen organisiert, um Lernen auch 

außerhalb der Schule und bei gemeinsamen Reisen zu ermöglichen. 

Danke für deine Empathie gegenüber Kolleg*innen und Ausbildungsteilnehmer*innen, deine Güte und 

deine liebevolle sowie zugleich zielorientierte Projekt- und Unterrichtsgestaltung. Deine Freude an 

Literatur, Sprache und dein vielseitiges Wissen hat dich als kompetente Stütze für die Schule ausgezeichnet. 

Deine Sensibilität und Menschlichkeit hast du uns in vielen Begegnungen vermittelt. Du wirkst durch deine 

wertschätzende und respektvolle Art in vielen Begegnungen auch heute noch weiter und wirst für uns 

unvergesslich sein. Wir sind dir für so vieles dankbar. Danke für die gemeinsame Zeit. 


